




Emnach Seiner Keoniglihen Ma—
jeſtat in Preuſſenc. Unſerem Allergnadigſten Her—
ren hinterbracht worden daß die Saltz. Bucher in der Graff.
ſchafft Marct bishero alle 3. Jahr ausgetheilet worden nach

N

denen vormahls feſt geſetzten Principiiss und Reglements wegen anderer
Provintzien aber die Saltz. Bucher ſo gemacht werden muſſen daß damit die
Unterthanen 6. Jahr auskommen konnen und ſie aſo nicht offter neue Bucher
loſen durffen Hochſt  gedachter Seiner Koniglichen Majeſtat allergna.
digſte Wille auch iſt daß es damit in Dero Graffſchafft Marck auf eben

Jie Weiſe gehalten werden ſoll;

Aals wird ſolches allen und jeden daſelbſt welchen die Haltung der
gleichen Saltz Bucheroblieget zur Nachricht bekant gemacht: Dafern aber
ein oder ander Unterthan binnen der wie obbemelt auf 6. Jahr determinir-
ten Zeit ſein Buchabhanden kommrn oder unbrauchbar werden laſſet;
So muß Er ein neues Buch nehmen. Weornach alſo ein jeder wie obge.
dacht un der Graffichafft Marck ſich zu richten hat; Signatum leve in der
Krieges. und Domainen-Cammer den 11. July 1740.

b. Rochow. Rappard. Geelhaar. v. Auſſen Franckc. Colberg. B. Rappard.

huna.
weaen der Galtz Bucher
in der Grafff: Marck. J. D. Schlechtendal.
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